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Einer geht
durchs Kalletal

…und sieht in Erder einen
kleinen Jungen, der einen selbst-
gebauten Drachen steigen lässt.
Schön, dass es diese rautenförmi-
gen Objekte mit einem lachenden
Gesicht darauf noch gibt, meint 

EINER

Gemischter
Chor singt

Der Gemischte Chor Asendorf mit Chorleiter Matthias Wagner bringt
frischen Wind in die Chormusik. Er feiert am Samstag sein fünfjähriges

Bestehen mit einem Sommerkonzert. Volkslieder, Gospels, Pop-Songs
und Schlager gehören zum Repertoire. Foto: Reiner Toppmöller

Sommerkonzert
Kalletal-Asendorf (rto). Der Ge-

mischte Chor Asendorf veranstal-
tet am Samstag, 17. September,
sein Sommerkonzert im Gemein-
schaftshaus »Brunnen« in Asen-
dorf. Gleichzeitig feiert der Chor
sein fünfjähriges Bestehen. Die
Veranstaltung beginnt um 15 Uhr.

Vor fünf Jahren hat der Männer-
gesangverein vor dem Aus gestan-
den. Deshalb haben sich die Mit-
glieder entschlossen, auch Frauen
zu fragen, ob sie mitsingen. Chor-
leiter Matthias Wagner berichtet,
dass auch das Liedgut verändert
wurde, wodurch wieder neue Mit-
glieder gewonnen werden konn-
ten. Inzwischen hat der Verein 30
Mitglieder. Neben altbekannten
Volksliedern werden heute auch
Gospels, Pop-Songs und Schlager
gesungen. »Die Mischung
macht's«, sagt der Chorleiter.

Boogie begeistert 
die Zuhörer 

Das »Jens Wimmers Boogie Trio«
nimmt die Zuhörer mit auf eine Zeitreise
in die wilden und musikalischen zwanzi-

ger Jahre des vergangenen Jahrhunderts.
Das kommt bestens beim Publikum an. 

Foto: Reiner Toppmöller

Deele in Brosen startet in die zweite Saisonhälfte
Kalletal-Brosen (rto).

Warmes Sommerwetter
und ein Boogie-Trio, das
mit seinen Rhythmen die
frühen zwanziger Jahre
des vergangenen Jahrhun-
derts wieder zum Leben
erweckt: Das hat die Deele
Brosen am vergangenen
Wochenende ihren Besu-
chern geboten. 

Die Anzahl der Besucher
am Sonntagmorgen war al-
lerdings überschaubar, als
Henry Heidsiek, erster Vor-
sitzender des Vereins Kul-
turkreis Kalletal, die Gäste

begrüßte. Die wurden je-
doch von Anfang an von
dem »Jens Wimmer Boogie
Trio« mitgerissen. 

Ungewöhnlich für eine
Boogieband ist, dass alle
drei Mitglieder des Boogie-
Trios auch singen. Das gibt
dem Auftritt eine ganz be-
sondere Note.

Gut zwei Stunden unter-
hielten Alexander Spengler
am Kontrabass, Sven Edler
am Schlagzeug und Jens
Wimmers am Piano die
Gäste. Dabei wurden auch
alte Swing-Klassiker der

großen Big Bands im Boo-
gie-Stil oder sogar Tan-
goklänge mit einbezogen.

Ein überzeugender Auf-
tritt und ein guter Start für
das Programm der Deele
Brosen in der zweiten Jah-
reshälfte. 

Als nächstes werden Sa-
bine Griep, Dirk Fimmel
und Bernd Hainke in der
Deele Auftreten. Am 8.
Oktober präsentieren sie
ihr kabarettistisches Pro-
gramm »Bibbern eint«. 

@ www.deele-brosen.de

Informationen vor Ort
Kalletal (VZ). Das Infomo-

bil des Kreises Lippe macht
heute Station vor dem E-
Neukauf in Hohenhausen.
Zwischen 8.30 Uhr und
12.30 Uhr können Bürger
zum Beispiel Anträge und
Verpflichtungserklärungen
abgeben, Parkausweise für
Schwerbehinderte beantra-
gen oder allgemeine Infor-
mationen zu den Themen
BAföG, Elterngeld und weite-
ren Verwaltungsfragen er-
halten. Zusätzlich bietet die
Infothek der Kommunalen
Verkehrsgesellschaft (KVG)

Lippe Informationen rund
um den ÖPNV, wie zu Bus-
und Bahnlinien oder Prei-
sen. Kompetente Ansprech-
partnerinnen aus dem Bür-
gerservice des Kreises Lippe
und der Infothek stehen den
Bürgern aus Hohenhausen
und Umgebung an diesem
Tag für Fragen und Auskünf-
te zur Verfügung. Weitere
Informationen gibt es auch
im Bürgerservice im Detmol-
der Kreishaus unter �
0 52 31 / 6 23 00 oder bei
der Infothek unter �
0 18 01 / 33 99. 

Tipps für Schüler
Kreis Lippe (VZ). Was

macht ein Mechatroniker?
Wo gibt es einen Ausbil-
dungsplatz in diesem Beruf?
Wo finde ich Tipps für die
richtige Bewerbung? Diese
und viele Fragen mehr be-
antwortet der neue Ausbil-
dungsatlas der IHK Lippe zu
Detmold, der in Zusammen-
arbeit mit der IHK Ostwest-
falen zu Bielefeld erschienen
ist. 

Im Mittelpunkt steht der
Adressteil mit IHK-Ausbil-
dungsbetrieben und Kurzbe-
schreibungen der einzelnen

Berufe. »Wir freuen uns,
dass zahlreiche Unterneh-
men aus der Region sich zu
einer Veröffentlichung im At-
las entschlossen haben. Die
demographische Entwick-
lung erfordert eine verstärk-
te Werbung um gute Auszu-
bildende«, betont IHK-Ge-
schäftsführer Michael Wen-
nemann. 

Der Ausbildungsatlas wird
an alle allgemeinbildenden
Schulen kostenlos verteilt
und ist bei der IHK Lippe,
Claudia Budde, � 0 52 31 /
76 01 10, erhältlich. 

Tageskalender

Für junge Leute
Spielmobil: 15.30 Uhr bis 18.30
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Bro-
sen.
Jugendzentrum Hohenhausen: 14
bis 16 Uhr, Mädchentreff; 16 Uhr,
Jugendtreff. 

Corves Mühle
Verkehrsbüro, Bücherei, Musik-
schule, VHS: 14 bis 17 Uhr,
Küsterweg 2, Hohenhausen.

Vereine, Parteien, Kirchen
Kirchengemeinde Hohenhausen:
18.30 Uhr Celebration Teens, Ge-
meindehaus, Hohenhausen.
Kirchengemeinde Langenholzhau-
sen: 17.30 Uhr, Mädchen- und
Jungenjungschar, Volkeninghaus
und Gemeindehaus Kalldorf; 21
Uhr, Sportkreis, Turnhalle, Hohen-
hausen. 

Notfalldienst
Apotheken:
Mittwoch: Stern-Apotheke, Mittel-
straße 72, Lemgo, � 0 52 61 /
34 55
Ärztlicher Notfalldienst
zu erfragen: � 01 80 / 5 04 41 00
Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen: � 0 52 61 / 37 04

Petershagener Informationstage - Lebendig und voller Möglichkeiten!
Es ist wieder soweit: Bereits zum siebten Mal öffnen die Petershagener Informationstage vom 16. bis 18. Septem-
ber 2011 im Industrie- und Gewerbegebiet Petershagen-Lahde (Industriestraße 17) ihre Tore. Der Eintritt ist an allen
drei Tagen frei.
Auf über 8.000 m2 Zeltfläche und Außengelände präsentiert die heimische Wirtschaft ihr vielfältiges Angebot. Über
200 Teilnehmer aus den Bereichen Gewerbe, Handel, Handwerk, öffentlichen Institutionen, Vereinen u.v.m. laden zu
einer informativen Gewerbeschau ein.
„Lebendig und voller Möglichkeiten!“ erleben Sie an drei Veranstaltungstagen die „PIT 7“ als Schaufenster der Re-
gion. Lassen Sie sich überraschen, wie abwechslungsreich sich Ihr Besuch gestalten wird! Denn auch die Aussteller
haben sich für ihre Stände unterschiedliche Aktionen überlegt: So bietet das Deutsche Rote Kreuz beispielsweise
eine Blutspende-Aktion an, die Kreispolizei und Verkehrswacht werden mit ansprechenden und informativen Ständ-
en vor Ort sein und auch die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Petershagen wird ihre Fahrzeuge und Gerätschaften
präsentieren.
Bei einem so umfangreichen Angebot ist natürlich auch an die „kleine Pause“ zwischendurch gedacht: Sowohl im
Außengelände als auch im Gastronomie- und Veranstaltungszelt bieten heimische Gastronomiebetriebe Leckeres
für Leib und Seele an. Im Veranstaltungszelt können Sie darüber hinaus das kostenfreie Rahmenprogramm durch
hiesige Vereine und heimische Künstler und Musiker genießen.
An allen drei Tagen bietet die Bühne ein ansprechendes Programm. Am Freitag startet die Veranstaltung um 14 Uhr
mit der Eröffnungsveranstaltung. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Gemischte Chor Lahde. Die Friede-
walder Landfrauen werden ebenfalls als Gäste dabei sein. Danach zeigen die Kindertanzgruppen der Grundschule
Frille sowie des Tanzkreises Eldagsen ihr Können.
Der Samstag steht ganz im Zeichen der Familie. Um 11 Uhr werden wieder Fundsachen durch die Stadt Petersha-
gen versteigert. Nachmittags können sich die Kinder auf den Besuch des Elefanten, der den Kleinen aus der Sen-
dung mit der Maus bekannt ist, freuen. Fröhlich stapfend und unbekümmert trompetet der kleine, blaue Elefant
durch seine Show, in der sich alles um die Welt der Vorschulkinder dreht. Gemeinsam mit dem rosa Hasen lädt er
die jüngsten Zuschauer ein zum Rätseln und Bewegen – während der Moderator elefantastische Experimente zeigt.
Des Weiteren wird der Kinderliedersänger Rainer Niersmann mit einem Verkehrserziehungsprogramm „Im Straßen-
verkehr und noch viel mehr“ auftreten. Seit 1991 ist Rainer Niersmann als Moderator und Sänger unterwegs, um
den Kindern das richtige Verhalten im Straßenverkehr näher zu bringen. Dabei verzichtet er ganz bewusst auf den
erhobenen Zeigefinger. Stattdessen verwendet er schwungvolle Musik, die in die Köpfe und Beine der Zuschauer
geht.
Ergänzt wird das Programm durch Tanzdarbietungen der Jugendgruppe des Tanzkreises Eldagsen sowie der Tanz-
schule Tresor. Sportiv geht es bei der Vorführung der Taekwondo-Gruppe der TSG Neuenknick zu.
Zusätzlich zum Kinder-Bühnenprogramm lädt ein separates Kinder- und Jugendzelt an allen drei Tagen zu Spiel und
Spaß ein. Das Städtische Jugendzentrum bietet wieder tolle Mitmach-Angebote, so dass bei den jüngeren Besu-
chern bestimmt keine Langeweile aufkommt!
Am Sonntagmorgen lädt die Ev.-luth. Kirchengemeinde Lahde um 11 Uhr zum „Gottesdienst für Ausgeschlafene“
ein. Auch hier steht das diesjährige PIT-Motto „Lebendig und voller Möglichkeiten!“ im Vordergrund und wird durch
Livemusik von >in touch< und dem Chor „O2“ sowie von der Theatergruppe „Szenario“ aufgegriffen. Ein Besuch
dieses besonderen Zelt-Gottesdienstes lohnt in jedem Fall.
Im Anschluss geht es dann mit Blasmusik des Feuerwehr-Musikzuges Wietersheim-Leteln, Tanzdarbietungen, Uku-
lele-Klängen und einer Modenschau des Modetreff Oldemeier aus Lübbecke weiter.
„PIT 7 - Lebendig und voller Möglichkeiten“ lassen Sie sich das nicht entgehen! Seien Sie dabei und besuchen das
Schaufenster der Weserstadt Petershagen.
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